
 Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen  
Überwachung, daher sollte jeder Verdachtsfall einer  
Nebenwirkung gemeldet werden.

Informationen für den Patienten 
Wenden Sie sich immer an den Arzt,  
der Eliglustat verschrieben hat, bevor  
Sie eine Behandlung mit anderen  
Arzneimitteln beginnen.
Verzehren Sie keine Grapefruit-Produkte.
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Informationen für medizinisches Fachpersonal
Dieser Patient nimmt Eliglustat zur Behandlung des 
Morbus Gaucher Typ 1 (GD1) ein. 

Eliglustat sollte nicht gleichzeitig mit Arzneimitteln eingenom
men werden, die einen Einfluss auf die Leberenzyme haben 
könnten, die eine Rolle im Eliglustat-Stoffwechsel spielen. 

Die Verwendung von Eliglustat zusammen mit CYP2D6- 
oder CYP3A4-Inhibitoren kann zu einer Erhöhung der 
Plasmakonzentration von Eliglustat führen. Bei erheblich 
erhöhten Plasmaspiegeln sind geringfügige EKG-Verän-
derungen möglich. 

Bei gleichzeitiger Einnahme von Eliglustat mit P-Glykoprotein  
(P-gp)- oder CYP2D6-Substraten kann die Plasmakonzent-
ration dieser Wirkstoffe erhöht werden. 

Die Einnahme von CYP3A4-Induktoren kann zur Verringe-
rung der Wirksamkeit von Eliglustat führen. 

Bei Patienten mit Leber- oder Nierenfunktionsstörungen 
ist zu beachten, dass es zu höheren Eliglustatspiegeln 
kommen kann. Dem entsprechend ist für einige Patienten-
gruppen z.T. bei Kombination mit anderen Arzneimitteln 
die Dosis anzupassen, bzw. ist Eliglustat kontraindiziert 
oder wird nicht empfohlen.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Fachinformation


